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„Das Buch als Waffe. Literatur- und bildungspolitische Strategien der Neuen Rechten“ 
Podiumsdiskussion im Rahmen des Forum Migration 

 
Die Aktivitäten der Neuen Rechten lassen sich nicht allein auf dem politischen Parkett 
identifizieren, vielmehr wird insbesondere das literarische Feld intensiv von rechts bespielt. 
Literatur dient in einer metapolitischen Perspektive dazu, den allgemeinen Diskurs nach rechts 
zu verschieben und Sympathiegewinne im Bildungsbürgertum zu erzielen. Dabei wird auch der 
Bereich der schulischen und universitären Bildung als bedeutsame Kampfzone verstanden, die 
ideologisch funktionalisiert und (im Jargon der Neuen Rechten) ‚zurück‘ erobert werden soll.  
 
Im Forum werden Prof. Dr. Torsten Hoffmann und Alexander Fischer (Universität Stuttgart) 
sowie Prof. Dr. Caroline Roeder (PH Ludwigsburg) literatur- und bildungspolitische Strategien, 
Formate und Foren vorstellen und mit dem Publikum über das Thema diskutieren.   
 
Die Veranstaltung wird organisiert von der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg in 
Kooperation mit dem Integrationsrat der Stadt Ludwigsburg und findet am Montag, den 13. 
Januar ab 18:30 Uhr im Literatur-Café der Pädagogischen Hochschule statt. Der Eintritt ist frei.  
 
 
Text zur freien redaktionellen Verwendung. 
 
 
 


